
Hochwasser, Was ist zu tun wenn das Wasser weiter s teigt ?

Maßnahmen 

ab 2,50m Plattform steht unter Wasser Plattform räumen, Geländer an  der Treppe abbauen, Bootsteg sichern (auch den kleinen)
(bei 3m vollständig) Bootsanhänger wegfahren, Drachenboot hochräumen

ab 3,50m Anlaufbrücken am Bootsteg entfernen
Kette nach Flussmitte deutlich lockern, am Ring aber dringend dran lassen
kleinen Bootssteg evt. auf die Schräge schieben und sichern!

ab 5,00m Einstellung der Schifffahrt

ab 6,70m Wasser steht an der Stahlschiene Alle Mitglieder sollen sich im Bootshaus informiere n ob Hilfe benötigt wird!
des Geländers vor dem Bootshaus Benzin für Notstromaggregat besorgen und Probelauf machen

Pumpen besorgen; Sandsäcke helfen nicht wirklich

ab 7,00m Wasser steht am Schiebetor Beginn das Bootshaus zu beräumen !!!
Einrichtung Geschäftszimmer, Kraftraum, Umkleideräume ausräumen

Alarmstufe 4 (Gewichte im Gym-Raum verteilen wegen der Lasten)
Boote auf die Hänger laden und sichern, Heizung demontieren, Türen ausbauen
Helfer holen und Versorgung sichern (Grill, Bratwurst, Getränke)
Beschlagnahme von erforderlichen Bootsmaterial (Schlauchboot ist gut)
Notstromaggregat auf die Terrasse stellen

ab 7,50m Wasser läuft in den Hof Türen abdichten mit Brettern und Bauschaum ca. 60cm hoch (mehr geht nicht)
Boote aus der Halle räumen und im Hof anbinden, die guten Boote zuerst rausräumen,
(Denkt dran, dass bei entsprechenden Wasserstand keine mehr in die Halle kommt.)
Rückzug der Helfer aus dem Bootshaus sichern (Boot+Paddel)!

8,00m maximum Fenster und Türen ausbauen
(Ein Wasserstand von 8m kann mit max. Aufwand kurzfristig gehalten werden.)
Rückszug nur noch über Leubener Straße möglich (bis 8,30).

Vereinseigentum hat immer Vorrang!
Pegelstand: MDR Videotext Seite 530/531
Pegelstände: 0351-19429            www.elwis.de
                                                     www.hochwasserzentrale.sachen.de
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